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Die Fahrzeugtechnik Miunske GmbH aus 
Großpostwitz wurde am 17. September mit 
dem Oberlausitzer Unternehmerpreis 
ausgezeichnet. Im Rahmen des Unter-
nehmerempfangs Oberlausitz im Bautzener 
Burgtheater wurde der gleichrangige Preis 
insgesamt drei erfolgreichen Firmen über-
reicht. Weitere Preisträger sind die Meister-
fleischerei Sinapius aus Hoyerswerda und 
die digades GmbH aus Zittau. Eine derartige 
Verleihung erfolgte bereits zum 19. Mal in 
der Region.
Nominiert wurden insgesamt fünfzehn 
Unternehmen aus zwei Landkreisen, davon 
sieben aus dem Landkreis Bautzen und 
acht aus dem Landkreis Görlitz.
Ausgelobt und verliehen wurden die Preise 
im Auftrag des Landkreises Bautzen, des 
Landkreises Görlitz und erstmals durch die 
Marketing-Gesellschaft Oberlausitz-Nieder-
schlesien mbH (MGO) federführend organi-
siert.
Die Preisträger und Nominierten sind Unter-
nehmen, welche eine besondere Bedeutung 
für die Region Oberlausitz haben. Die 
Gewinner ermittelte eine Jury, bestehend 
aus Spitzenvertretern von IHK Dresden, 
Handwerkskammer Dresden, Wirtschafts-
förderung Sachsen, Agentur für Arbeit 
Bautzen und der MGO. Für die Entscheidung 
wurden eine Menge von Kriterien betrachtet, 
so Firmenphilosophie, Produktionsprofil, 
Innovation, Nachhaltigkeit, Personalent-
wicklung, Ausbildung, Engagement und 
Ausstrahlung in der Region sowie Spon-
soring.
Johannes Miunske gilt als großer Visionär, 
der Träumen Taten folgen lässt, dennoch 
ist er bescheiden geblieben. Am Abend der 
Preisverleihung antwortet er auf die Frage 
nach seinem Erfolgsrezept: „Es ist ganz 
einfach, unsere Firmenphilosophie ruht auf 
dem Grundstein des gegenseitigen 

Vertrauens. Bei uns haben alle die gleichen 
Möglichkeiten sich frei zu entfalten, ob es 
Auszubildende sind, die Facharbeiter oder 
auch die Ingenieure. Es geht nicht nur um 
gutes Vertrauen zu den Mitarbeitern 
sondern auch zu unseren Kunden. Meine 
Frau hat mich all die Jahre unterstützt und 
hat maßgeblich zum Erfolg beigetragen. 
Außerdem bin ich ein glücklicher Mensch, 
ich konnte mein Unternehmen zu einhundert 
Prozent an meine beiden Töchter über-
geben. Eine gesicherte Unternehmens-
nachfolge ist der Garant für Vertrauen und 

schafft Sicherheit gleichzeitig für Kunden 
und Mitarbeiter.“
Das im Jahre 1997 gegründete Unter-
nehmen stellt unter eigener Marke 
„Miunske“ Elektrik- und Elektronikteile, 
Baugruppen und anderes für die Nutzfahr-
zeugindustrie her, unter anderem für Bau-, 
und Landmaschinen sowie für Sonderfahr-
zeuge. Die Fahrzeugtechnik Miunske GmbH 
hat, da sie weltweit agiert, große Bedeutung 
auch weit über die Oberlausitz hinaus.

Kerstin Kunath

v.li. Birgit Weber, Beigeordnete des Landrates Bautzen, Johannes Miunske mit Ehefrau, 
Fahrzeugtechnik Miunske GmbH und Prof. Dr. Holm Große, MGO

Oberlausitzer Unternehmerpreis ging nach Großpostwitz
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung am 18.09.2014

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

01/09/2014 
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Vergabe der Baulei-
stung zur „Deckenerneuerung Mühlgrabenweg“ an die Firma 
Straßen- und Tiefbau GmbH See, Zum Stausee 32 aus	
02906 Niesky / OT See.

02/09/2014
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Vergabe der 
Leistung „Treppenlift Vereinsgebäude“ am BV Ersatzneubau 
Spreetalstadion an die Firma HIRO LIFT Hillenkötter + Ronsieck 
GmbH, Meller Straße 6, 33613 Bielefeld gemäß Angebotsaus-
wertung des IB für Bauwesen Statnik aus Wittichenau.

03/09/2014
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die 3. Fortschreibung 
des Abwasserbeseitigungskonzeptes der Gemeinde Großpostwitz 
(ABK) vom 10.09.2014.

04/09/2014
Der Gemeinderat Großpostwitz beauftragt gemäß § 32 der Säch-
sischen Eigenbetriebsverordnung (SächsEigBVO) die Treuhand-
Gesellschaft Dr. Steinebach & Partner GmbH Wirtschaftsprü-
fungs-gesellschaft, Paulistraße 28, 02625 Bautzen mit der Prüfung 
der Jahresabschlüsse und Lageberichte des Eigenbetriebes 
Abwasserentsorgung Großpostwitz für die Jahre 2013 bis 2014 
zum Festhonorar gemäß Angebot vom 17.07.2014.

05/09/2014
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt, die Haushaltsmittel für 
den Ersatzneubau, Funktionsanlage und Sportplatzanlage im 
Haushaltsjahr 2014 wie folgt anzupassen:	

Zuweisung vom Land gesamt neu..........................1.578.062,30 €	
Ansatz 2014....................................................................316.062 €

Auszahlung für Hochbau gesamt neu.....................1.828.551,07 €	
Ansatz 2014....................................................................278.551 €

06/09/2014
Berücksichtigend, dass im Einzelfall jeweils 100,00 € nicht über-
schreiten werden,  beschließt der Gemeinderat Großpostwitz die 
Annahme angebotener Spenden mit den laufenden Nummern 
1/14 und 2/14 im Gesamtwert von 130,00 €.

Öffentliche Auslage des Entwurfes der Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2014

Gemäß § 76 der Sächsischen Gemeindeordnung erfolgt die 
öffentliche Auslegung des Entwurfes der Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2014 der Gemeinde Großpostwitz in der Zeit 
vom 23.10. bis einschließlich 03.11.2014 in der Gemeindever-
waltung Großpostwitz, Gemeindeplatz 3, I. Stock, Zimmer 3.

Einwohner und Abgabepflichtige können bis zum Ablauf des 
siebten Arbeitstages nach dem letzten Tag der Auslegung, somit 
bis einschließlich 12.11.2014, Einwendungen gegen den Entwurf 
erheben.

Lehmann, Bürgermeister

Einladung zur öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates

Hiermit lade ich Sie, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, zur 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates, die am Donnerstag, 
dem 9. Oktober 2014, um 19.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung 
Großpostwitz stattfindet, recht herzlich ein.

Tagesordnung

1.	 Bürgerfragestunde
2.	 Informationen des Bürgermeisters
3.	 Protokollkontrolle
4.	� Beratung und Beschluss zur Rechtsverordnung der Gemeinde 

Großpostwitz zur Ladenöffnung an verkaufsoffenen Sonntagen 
2014

5.	� Beratung und Beschluss zu einem Grundstückskauf Güter-
bahnhofstraße 

6.	� Beratung und Beschluss über die 5. Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung der Gemeinde Großpostwitz

7.	� Beratung und Beschluss zur Planung Hochwasserschadenbe-
seitigung Friedensweg

8.	� Beratung und Beschlüsse zur Vergabe von Bauleistungen und 
zu Nachträgen zu Bauaufträgen

9.	 Beratung und Beschluss zur Annahme von Spenden
10.	Verschiedenes und Anträge aus dem Gemeinderat

Dem öffentlichen schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Lehmann, Bürgermeister

Offenlegung von Ergebnissen einer
Grenzbestimmung und Abmarkung

gem. § 19 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen 
Vermessungsgesetz

Im Auftrag des Landratsamtes Bautzen, Amt für Bodenordnung, 
Vermessung und Geoinformation, Sachgebiet Flurneuordnung 
führte Dipl.-Ing.(FH) Lothar Kurtze (Öffentlich bestellter Vermes-
sungsingenieur) die Grenzwiederstellung zur Bestimmung der 
Verfahrensgebietsgrenze Teil 1  der Ländlichen Neuordnung 
Cunewalde durch.

In der Gemeinde Großpostwitz wurden an folgenden Flur-
stücken der Gemarkung Eulowitz: 141 
und  der Gemarkung Cosul:   230/1, 232, 233, 58a,  219/1, 60, 
60a, 61, 62/3, 62/2, 62a, 65, 66b

die Flurstücksgrenzen durch eine Katastervermessung bestimmt 
und abgemarkt sowie fehlerhafte Daten des Liegenschaftskata-
sters berichtigt. Allen betroffenen Eigentümern werden die Ergeb-
nisse der Grenzbestimmung und Abmarkung durch Offenlegung 
bekannt gemacht. Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von 
Verwaltungsakten auf diesem Wege ergibt sich aus §17 der 
Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur 
Durchführung des Sächsischen Vermessungs- und Katasterge-
setzes (Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermes-
sungs- und Katastergesetz – SächsVermKatGDVO) vom 06. Juli 
2011 (SächsGVBl.Jg.2011,Bl.-Nr.7,S.271,Fsn-Nr.: 450-2.1).

Die Ergebnisse liegen ab 13.10.2014 bis zum 12.11.2014 in 
meinen Geschäftsräumen Neugasse 8 in Bautzen in der Zeit 
von Montag bis Freitag von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr zur Einsicht-
nahme bereit. 

Gemäß §17, Satz 1 SächsVermKatGDVO gelten die Ergebnisse 
der Grenzbestimmung und Abmarkung ab dem 20.11.2014 als 
bekannt gegeben.
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Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer 
03591/37300 oder der E-Mail info@vermessung-kurtze.de zur 
Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und 
Abmarkung können die betroffenen Eigentümer innerhalb eines 
Monats nach dem Wirksamwerden der Bekanntgabe Wider-
spruch einlegen. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei Dipl.-Ing.(FH) Lothar Kurtze (öffentlich bestellter 
Vermessungsingenieur), Neugasse 8 in 02625 Bautzen oder dem 
Landesvermessungsamt Sachsen, Olbrichtplatz 3 in 01099 
Dresden einzulegen.

Bautzen, den 20.09.2014

Lothar Kurtze
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Informationen aus der Bauverwaltung
Wer in den letzten Tagen im Spreetal unterwegs war, konnte sich 
vom Baufortschritt am Ersatzneubau des Spreetalstadion über-
zeugen.

Im Bereich des neuen Spielfeldes ist der Rasen gewachsen und am 
Vereinsgebäude konnte nach Fertigstellung der Fassade das 
Gerüst abgebaut werden.
Bis jetzt wurden Bauleistungen in Höhe von ca. 1.5 Mio € 
erbracht.
Im Außenbereich werden gegenwärtig die Zuschauertribünen 
errichten und die Herstellung der Verkehrsflächen vorbereitet.
Im Vereinsgebäude sind die Putz- und Estricharbeiten abge-
schlossen. 
Weitere Ausbauarbeiten wie Trockenbau, Elektro- sowie H/L/S-
Installation und Fliesenlegerarbeiten werden weitergeführt.
Um des Gebäude auch für Menschen mit Behinderungen zugänglich 
zu gestalten,
wird an der Außentreppe ein Treppenlift angebracht. Den Vergabe-
beschluss dazu fasste der Gemeinderat am 18.09.2014.

Informationen aus der Verwaltung

Seniorengeburtstage 

vom 04.10. – 31.10.2014
in der Gemeinde Großpostwitz:

in Großpostwitz:
04.10.2014	 Herr Heinz Zwahr	 85. Geburtstag
04.10.2014	 Herr Kurz Ssuschke	 92. Geburtstag
05.10.2014	 Frau Elfriede Ackermann	 78. Geburtstag
06.10.2014	 Herr Manfred Rose	 74. Geburtstag
13.10.2014	 Herr Joachim Zwahr	 80. Geburtstag
14.10.2014	 Herr Karlheinz Jansen	 70. Geburtstag
14.10.2014	 Herr Alfred Linke	 83. Geburtstag
15.10.2014	 Frau Christa Kind	 74. Geburtstag
16.10.2014	 Herr Manfred Schlimper	 80. Geburtstag
20.10.2014	 Frau Ingeborg Helm	 91. Geburtstag
21.10.2014	 Herr Kurt Greßler	 81. Geburtstag
21.10.2014	 Herr Ortwin Reinhardt	 76. Geburtstag
22.10.2014	 Frau Runlinde Münnich	 77. Geburtstag
25.10.2014	 Frau Christa Reinig	 79. Geburtstag
27.10.2014	 Herr Günter Hammermüller	 73. Geburtstag
27.10.2014	 Herr Dieter Wacker	 72. Geburtstag
29.10.2014	 Herr Manfred Kind	 76. Geburtstag
30.10.2014	 Frau Brigitte Gloß	 75. Geburtstag
30.10.2014	 Herr Gerold Sauer	 76. Geburtstag
31.10.2014	 Frau Elfriede Hoffmann	 84. Geburtstag

in Ebendörfel:
30.10.2014	 Frau Edith Wenzel	 93. Geburtstag 

in Eulowitz:
17.10.2014	 Frau Ruth Ott	 90. Geburtstag
21.10.2014	 Frau Gertraude Höhne	 82. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!

Zur

Goldenen Hochzeit
gratulieren wir ganz herzlich dem Ehepaaren

Erika und Klaus Borngräber
und

Gisela und Richard Schafrik
in Großpostwitz

und wünschen noch viele schöne Jahre in Zweisamkeit.

Das große Glück in der Liebe besteht darin,
Ruhe in einem anderen Herzen zu finden.

Julie de Lespinasse (1732 - 1776)
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einen Geheimgang. Voller Erleichterung konnten wir feststellen, 
dass dem Museum nichts gestohlen wurde. Die Besuche im 
Stadtmuseum sind sehr wertvoll.

Herr Schollmeier zeigte uns von wieviel Klängen wir eigentlich 
umgeben sind und auf welche einfache Art und Weise wir sie 
erzeugen können. Danke Herr Schollmeier für Ihre Mühe und den 
tollen Umgang mit uns Kindern!
Kinobesuche mit einer ordentlichen Portion Popcorn und Eis, 
Sportspiele, Spaß und Erholung auf unserem schönen Hortge-
lände rundeten unser Ferienprogramm ab.
Wir glauben die neue Klasse 1, welche wir in den letzten Ferien-
wochen bereits bei uns im Hort begrüßten, haben gespürt was 
hier so los ist. Sicher freuen sie sich mit uns gemeinsam auf das 
neue Ferienprogramm.

Die Kinder des AWO- Schulhortes Großpostwitz und ihre 
Erzieherinnen, Frau Dittmann, Frau Dörschel,

Frau Freund und Frau Schumann

Schulnachrichten

Lessing-Grundschule

Sommer, Sonne, Ferienspaß...
Endlich gab es am 19. Juli die langersehnten Zeugnisse und wir 
konnten in die wohlverdienten Sommerferien starten.
Aber wohin, wenn die Eltern nicht gerade 6 Wochen Urlaub haben 
und die Großeltern nicht zur Verfügung stehen?
Dann ging es natürlich in den Ferienhort, denn dort waren wie 
jedes Jahr spannende und abwechslungsreiche Ferientage 
garantiert, kurzum für jeden Geschmack etwas dabei.
Wetterabhängig erkundeten wir per Fuß unsere nähere 
Umgebung, z.B. den Drohmberg und zufällig war es da zur 
Pizzeria in Rascha nicht weit. Niemand musste uns lange bitten 
und wir belegten unsere Pizza selbst. Lecker, selbstgemachte 
Pizza schmeckt doppelt so gut.
Unser Lieblingsziel sind die kleinen Wanderungen ins Cosuler 
Tal. Hier gibt es Natur pur und Wasserspiele gratis. Wer wollte 
konnte sich auf eine Decke legen und die Seele baumeln lassen.
„Mit dem Tier auf Du und Du“ hieß es beim Besuch des Görlitzer 
Tierparks. Dort konnten wir freilaufende Haustiere erleben, die 
neue Erlebnisscheune, altbekannte liebgewordene Spielplätze 
erkunden und neue Zootiere bewundern. (Waschbären sind 
eigentlich total süß) Sogar das ausgebüchste Pandamännchen 
auf dem Weg ins Gehege zurück, bestaunen.
Unsere großen Ausflüge führten uns dieses Jahr in das Elbe/ 
Freizeitland nach Königstein, wo keine Attraktion vor uns sicher 
war und in den Großen Garten nach Dresden. Hier ging es auf 
Verbrecherjagd und viele Spuren führten schließlich zum Täter. 
Nach solch anstrengender Arbeit war das Mittagessen bei MC 
Donald mehr als verdient. Sogar die Erzieher staunten, was 
Kinder so verdrücken können! Vielen Dank an das Reiseunter-
nehmen Klingauf.
Badespaß pur, ein nettes Personal und eine tolle neue Anlage 
stand für uns im Erlebnisbad Cunewalde bereit. Dazu meinte die 
Sonne es gut mit uns. Das war aber noch nicht alles! Wir 
besuchten auch die Kinder- und Jugendbibliothek in Bautzen. 
Frau Bürger ließ bei dem Thema: „Fußball- Es steht 10:1 für 
Beide“ noch einmal alle WM- Emotionen „aufkommen“. Der 
Schuss ins Tor mit einem Fußball aus Pappmache erwies sich als 
äußerst schwierig. Unser Torkönig wurde Richard Schulz aus der 
Klasse 4.

Noch einmal waren unsere erprobten Spürnasen bei dem Thema 
„Verbrecherjagd im Museum“ gefragt. Wir wurden sogar fündig 
und allerlei Münzen und Hinweise führten uns auf die Spur bis in 

Freie christliche Schule Schirgiswalde

Stolzer Erfolg beim Auftakt des Bundescups
„Spielend Russisch lernen“

An insgesamt 202 
Schulen in ganz 
Deutschland wurde vor 
den Sommerferien die 
erste Runde des 
Bundescups ausge-
tragen, an der rund 
5000 Schüler deutsch-
landweit teilnahmen. 
Die jeweiligen Sieger 
qualifizierten sich für die 
nächsthöhere Stufe. Die 
zweite Runde, die Regi-
onalrunde Sachsen, 
fand am 19.09.2014 am 
Lessing-Gymnasium in 
Kamenz statt.
Sieger des Turniers in Kamenz wurden die Jungen der Gastgeber-
schule, den 2. Platz belegten Kim Brussel und Elisa Rötschke von 
unserer Freien Christlichen Schule in Schirgiswalde. Nur einen 
Punkt hinter den Siegern setzten sie sich gegen weitere sieben 
Gymnasien durch.�  
� Eine tolle Leistung, Gratulation!

Petra Eckert
Russischlehrerin an der FCS 
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Neues aus unseren Vereinen

Unabhängiger Seniorenklub Großpostwitz e.V.

Veranstaltungsplan Oktober 2014
Der Seniorenklub Großpostwitz e.V. informiert:
In der Begegnungsstätte finden folgende Veranstaltungen statt. 
Beginn jeweils 14:00 Uhr

Montag, 06. Oktober	� Gemeinsame Geburtstagsfeier 
September-Geburtstagskinder

Mittwoch, 08. Oktober	 Sportnachmittag und Skat
Montag, 13. Oktober	 Kleine Wanderung nach Ebendörfel
	 Busabfahrt: Pilgerschänke 13:31 Uhr
Mittwoch, 15. Oktober	 Tanznachmittag und Skat
Donnerstag, 16. Oktober	 Kegeln
Montag, 20. Oktober	 Spielenachmittag
Mittwoch, 22. Oktober	 Tanznachmittag und Skat
Montag, 27. Oktober	 Vortrag der Apotheke über
	 Bluthochdruck
Mittwoch, 29. Oktober	 Tanznachmittag und Skat
Montag, 03. November	 Gemeinsame Geburtstagsfeier 		
	 Oktober-Geburtstagskinder

Alle interessierten Senioren und Vorruheständler sind zum Besuch 
unserer Veranstaltungen ganz herzlich eingeladen. Bitte lesen Sie 
auch die Hinweise in der Sächsischen Zeitung, im Kreismitteilungs-
blatt und den Aushang bei Bäckerei Pech und am ehemaligen 
Penny-Markt

Der Vorstand

Hier spricht die Feuerwehr

Hier spricht die Jugendfeuerwehr

Ausfahrt am 10. September 2014

Am 10.09. fand die Ausfahrt unserer Alterskameraden und der 
Jugendfeuerwehr Großpostwitz mit dem Ziel Zittauer Gebirge 
statt.
Der erste Halt führte uns zur Sommerrodelbahn in Oberoderwitz. 
Alle waren von diesem Ziel überrascht und auch unsere Alterska-
meraden haben eine Fahrt auf der Bahn probiert. Der Jugendfeu-
erwehr hat es viel Freude bereitet und sie haben die Zeit genutzt, 
mehrfach die Bahn herunter zu fahren. Sie wären gern länger hier 
geblieben. Der nächste Halt war am Bahnhof in Bertsdorf, wo wir in 
die Kleinbahn mit Ziel Oybin umstiegen. Mit dem Gebirgsexpress 
ging es dann auf den „Töpfer“. Von hier oben hatten wir einen 
schönen Ausblick in Richtung Zittau und Hagenwerder. Nach zwei 
Stunden Aufenthalt auf dem Töpfer traten wir mit der Jugendfeu-
erwehr den Weg zu Fuß nach Oybin an. Die Kameraden die nicht so 
gut zu Fuß waren, folgten uns dann mit dem Gebirgsexpress nach 
Oybin. Hier erwartete uns unser Bus und die Fahrt ging erneut 
bergauf. Unser Ziel war die Freiwilliige Feuerwehr, wo wir schon 
von einigen Kameraden und dem Wehrleiter erwartet wurden. Nach 

der herzlichen Begrüßung wurden wir ins Gerätehaus gebeten, wo 
für uns Getränke bereit standen und im Hof der Feuerwache zur 
Beköstigung der Grill in Gang gesetzt wurde und leckere Brat-
würste zubereitet wurden. Wir konnten uns in der Feuerwache in 
Oybin mit der Geschichte der Wehr bekannt machen und es wurde 
uns auch ihre Ausrüstung und Technik  vorgestellt und erklärt. Die 
Oybiner Wehr hat durch ihre Lage doch eine etwas andere Einsatz-
aufgabe. Durch Unvernunft und Leichtsinn werden sie auch zur 
Suche um ihre nicht ungefährlichen Berge mit angefordert und 
eingebunden. Für alle war der Besuch hier sehr interessant, es ist 
auch gut, neue Kontakte zu knüpfen und dann beizubehalten. 
Gegen 16.00 Uhr ging es dann wieder zurück nach Großpostwitz. 
Allen Teilnehmern hat dieser Tag sehr gut gefallen. Unser Dank gilt 
hier nochmals unserem Kameraden Siegfried Wilhelm der uns als 
Sponsor mit seinem Busunternehmen solche schönen Erlebnisse 
schon viele Jahre ermöglicht. Vielen Dank auch an unseren Fahrer 
Kamerad Frank Kubitz für diesen schönen Tag.
Danke!

Die Kameraden der Alters Abteilung 
und der Jugendfeuerwehr Großpostwitz

Die 6. Blaulichtwanderung ist Geschichte
Am 20.09.2014 haben wir, die Jugendfeuerwehr Großpostwitz, uns 
Jugendgruppen der Feuerwehren und die 4. Klasse aus der Grund-
schule Großpostwitz eingeladen, um wieder unter Beweis zu 
stellen, was wir bisher gelernt haben.
Bei einer Wanderung am Drohmberg entlang waren mehrere 
Stationen zu absolvieren.
Wollten doch unsere Ausbilder und Betreuer überprüfen, wie unser 
Ausbildungsstand ist und was man noch besser machen könnte.

Wir möchten uns ganz herzlich bei den Verantwortlichen der 
Jugendfeuerwehr Großpostwitz, der Gemeindeverwaltung, den 
mitwirkenden Eltern und Großeltern und nicht zuletzt bei allen 
Sponsoren für diese wunderschöne Maßnahme bedanken.
Die Schirmherrschaft über unsere Maßnahme hatte der Bürger-
meister unserer Gemeinde, Herr Lehmann, übernommen. Er 
eröffnete deshalb diese Veranstaltung und wünschte allen Teil-
nehmern viel Erfolg.
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Das sollten Sie wissen
Es ist uns sehr wichtig, hier hervorzuheben, dass regionale Unter-
nehmen Geld- und Sachpreise für solche Unternehmungen mit 
Kindern und Jugendlichen zur Verfügung stellen.
Stellvertretend für alle seien hier genannt, Bestattungsunter-
nehmen A. Müller, Zahnarzt Torsten G. Strehle, Sparkasse 
Großpostwitz, Petra und Steffen Symmank, das Blumenhaus 
Zwahr, DAK- Bautzen, Stadtapotheke Bautzen, Oma E. 
Neumann aus Cosul, Kamerad Volker Kumpf, die Fa. Hesse- 
Frischedienst aus Großdubrau.

Auch der Verein Bürgerzentrum eV. Großpostwitz hat uns bei der 
Durchführung der Maßnahme wieder mit einer Bastelstraße viel 
Freude bereitet.
Nach der anstrengenden, aber doch schönen Wanderung gab es 
ein deftiges Mittagessen aus der Gulaschkanone. 
Viele Muttis oder Omis hatten Kuchen gebacken, welcher den 
ganzen Tag ausgereicht wurde.

Dankeschön auch an die drei Ortsfeuerwehren der Gemeinde 
die sich an den Stationen viel Mühe mit uns gegeben haben. Eben-
falls herzlich danken möchten wir den beiden Förstern, dem 
Beamten der Polizei Bautzen und den Mitgliedern der SEG- 
Kirschau des DRK.
Erneut haben wir, hervorragend organisiert und durchgeführt von 
der Kameradin Illgner, Rita und Frau Schulze eine Tombola ange-
boten.

Diese waren ständig mit Losverkauf und Gewinnausgabe 
beschäftigt. Ein Zeichen, dass mit einer solchen Aktion Freude 
bereitet werden kann. Alle Preise der Tombola waren übrigens 
gespendet. Deshalb wird der Erlös sicher wieder einer guten Sache 
zugeführt.

Nun stand noch die Sieger-
ehrung an.
Am Ende siegte die Jugend-
feuerwehr Cunewalde und 
nahm aus den Händen 
unseres Jugendwartes den 
Pokal, das Blaulicht, in 
Empfang.

Alle Mitglieder der Jugend-
feuerwehr Großpostwitz, 
möchten auf diesem Weg 
nochmals Danke sagen. 
Danke für die vielen schönen 
Stunden, welche wir erleben 
und leisten konnten. Möglich 
gemacht durch viele Unter-
stützer und Helfer, Ausbilder 
und Betreuer und Sponsoren 
aus der Region.
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Kirchennachrichten

Sonntag, 5.10.	 Kirchweihfest
9.30 Uhr	� Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

(als Wandelabendmahl), mit unserm 
Posaunenchor und Kindergottesdienst

	� (Die Kinder bekommen wieder einen 
knusprigen Turmhahn.) 

	 Dankopfer für die eigene Gemeinde
	 Pfarrer Kästner

Sonntag, 12.10.	 17. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr 	 Predigtgottesdienst				  
	� Dankopfer für die Ausbildungsstätten der 

Landeskirche
	 Pfarrer Kästner

Sonntag, 19.10.	 18. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst (mit Traubensaft)	 	
	 Dankopfer für die kirchliche Männerarbeit
	 Pfarrer Kästner

Sonntag, 26.10.	 19. Sonntag nach Trinitatis
	 Achtung: Zeitumstellung
9.30 Uhr	 Predigtgottesdienst  				  
	 Dankopfer für die eigene Gemeinde
	 Pfarrer Rose, Kleindöbschütz

Freitag, 31.10.	 Reformationsfest
10.00 Uhr	� Festgottesdienst in  W i l t h e n  !! 
	� zusammen mit den umliegenden 

Gemeinden, mit Posaunenchor und 
Kirchenchören, Kindergottesdienst. Die 
Predigt hält Superintendent i.R. Pappai aus 
Bautzen. Anschließend ist Kirchenkaffee.

	 Dankopfer für das Gustav - Adolf - Werk

Taufsonntage
Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihr Kind taufen lassen, damit es 
unter dem Schutz Gottes lebt.

Wählen Sie möglichst folgende Sonntage, wenn eine Taufe 2014 
gewünscht wird, am 12.10. / 30.11. / 26.12.

Neu: Abendmahl für Konfirmanden der 
8. Klassen 

Um Konfirmanden besser an das Heilige Abendmahl heranzu-
führen, hat der Kirchenvorstand nach langem Abwägen 
beschlossen, Konfirmanden der 8. Klasse nach einer Unterweisung 
schon vor der Konfirmation zum Abendmahl zuzulassen. 

Voraussetzung ist, dass die Konfirmanden der 8. Klasse getauft 
sind und an der Unterweisung teilnehmen.

Wir mussten die Glocken abschalten, da an dem Joch der mittleren 
Glocke Risse aufgetreten sind. Auch an der großen Glocke sind 
Bolzen abgesprungen. Wir sind bemüht, die Reparatur (5000 €) so 
schnell wie möglich in die Wege zu leiten. 
Bis dahin müssen wir auf das Früh-, Mittags- und Abendgeläut 
verzichten.

S p e n d e n b i t t e   Kirchgemeindehaus
Wenn die Fördermittel kommen, können wir mit dem Innenausbau 
des Hauses beginnen. Es gilt, die Räume auszubauen. Beantragt 
sind die Mittel schon lange. Wir hoffen, den Bau im nächsten Jahr 
abzuschließen. Wir bitten daher alle weiterhin um Spenden für 
unser Kirchgemeindehaus. 

Herzlichen Dank allen, die hierfür schon gespendet haben. 

Konto der Kirchgemeinde Großpostwitz:

Bank:	 Kreissparkasse Bautzen
BLZ:	 85550000
Ko-Nr. 	 1000021234
IBAN: 	 DE11 8555 0000 1000 02 1234
BIC: 	 SOLA DE S1 BAT

Im Namen aller Mitarbeiter und des Kirchenvorstandes wünsche 
ich allen Gottes Schutz auf den Wegen im Herbst

Ihr Pfarrer

Wir haben eine neue Wasser-
stelle auf dem Großpostwitzer 
Friedhof.

Unser Kirchgemeindehaus hat 
seit dem 21.09. einen Namen:
Michael-Frentzel-Haus

Wir danken Frank Herold für die Gestaltung und den Aufbau.

Geplant ist diese Einführung ins Abendmahl am Sonnabend, dem 
11. Oktober. Früh ab 8.00 Uhr ist Kirchenreinigung. Nach der 
Unterweisung vormittags, dem Mittagessen, sowie Sport und Spiel, 
sind die Eltern nachmittags dazu mit eingeladen. Abschluss ist die 
gemeinsame Abendmahlsfeier in der Kirche.
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Regelmäßige Sonntagsgottesdienste
Sonnabend	 Vorabendmessen
16.30 Uhr:	 Katholische Kirche Sohland
18.00 Uhr:	 Kreuzkapelle Schirgiswalde

Sonntag	 Hl. Messen
08.00 Uhr:	 Pfarrkirche Schirgiswalde
09.00 Uhr:	 Katholische Kirche Wilthen
10.00 Uhr:	 Pfarrkirche Schirgiswalde
10.00 Uhr:	 Alten – und  Pflegeheim St. Antonius Schirgiswalde
10.30 Uhr:	 Katholische Kirche Großpostwitz

Umwelt – Bürgerinfo

Wertstoffsammlung
Bitte stellen Sie die Wertstoffe bis 13.00 Uhr zur Abholung bereit!

Achtung:
Ab sofort werden nur noch Papier und Pappe

entgegen genommen.

14.10.2014 / 11.11.2014
Eulowitz, Obereulowitz, Neu-Eulowitz

08.10.2014 / 12.11.2014
Talstraße 1, Lessingschule, Cosuler Siedlung (an Stellplätze der 
Hausmülltonnen stellen), Cosul (Grundstück Wilhelm), Cosul 
(Grundstück Graf), Mehltheuer, Binnewitz

15.10.2014
Rascha, Raschaer Siedlung, Alt-Hainitz, Gemeindeplatz, Garten-
straße, Oberlausitzer Straße

Entsorgungstermine
Restmüll / Bioabfall:	 07.10.2014 u. 21.10.2014
Gelbe Tonne:	 06.10.2014 u. 20.10.2014
Blaue Tonne:	 06.10.2014

Grüngutentsorgung Eulowitz
nur Pflanzenabfälle, keine Haushalts- bzw. Küchenabfälle

Pflanzenabfälle können auf dem Grüngutsammelplatz, Bederwitzer 
Straße in Eulowitz abgegeben werden.
Grüngutsäcke sind dort erhältlich. Es werden auch nur die dort 
gekauften Säcke wieder entgegen genommen. Bei Anlieferung in 
Plastesäcken müssen diese entleert und wieder mitgenommen 
werden!

Hinweis auf geänderte Öffnungszeiten

im Oktober
montags	 von 15.00 bis 17.00 Uhr
freitags	 von 14.00 bis 17.00 Uhr und
sonnabends	 von 9.00 bis 12.00 Uhr

im November
freitags	 von 14.00 bis 16.00 Uhr und
sonnabends	 von 9.00 bis 12.00 Uhr

Bitte keine Grüngutsäcke außerhalb der Grüngutanlage 
ablagern oder über den Zaun werfen!

Besondere Termine und Höhepunkte

Sonntag, 05.10.	 Erntedankfest
	 Türkollekte für den Pfarrbrief

Dienstag, 07.10.
19:00 Uhr	 Stille Anbetung – Pfarrkirche Schirgiswalde

Sonntag, 12.10.
10:00 Uhr	 Hl. Messe/Tauftermin
	 Pfarrkirche Schirgiswalde
17:00 Uhr	� Konzert Ensemble Inégal, Luzánská Messe 

im Rahmen des Internationalen Musikfestival 
Lipa Musica – Pfarrkirche Schirgiswalde

Dienstag, 14.10.
19:30 Uhr	 Bibelkreis – Pfarrhaus Schirgiswalde

Mittwoch, 15.10.
18:30 Uhr	 Vorbereitung für RKT am 08.11.
	 Pfarrhaus Schirgiswalde

Freitag, 17.10.	 Rosenkranz der Dekanatsjugend
	 Neugersdorf
Sonntag, 19.10.
10:00 Uhr	 Festgottesdienst zum Kirchweihfest mit 		
	 Kirchenchor – Pfarrkirche Schirgiswalde
Dienstag, 21.10.
19:30 Uhr	 Stille Anbetung – Pfarrkirche Schirgiswalde

Samstag, 25.10.
14:30 Uhr	 Tauftermin – Pfarrkirche Schirgiswalde

Sonntag, 26.10.
10:00 Uhr	 Kinderwortgottesdienst – Elisabethsaal 
Schirgiswalde

Angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten!

www.kath-gemeinde-mariae-himmelfahrt.de
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Telefonische Erreichbarkeit

Gemeindeverwaltung		  035938 / 588-  0
Sekretariat/Soziales	 Frau Nitsche	 588-31
Hauptamt	 Herr Michauk	 588-35
Standesamt	 Frau Kirsten	 588-39
Einwohnermelde-& Passamt	 Frau Gawrilow	 588-44
Gewerbeamt	 Frau Gawrilow	 588-44
Bauamt	 Herr Janda	 588-42
Liegenschaften	 Frau Kirsten	 588-36
Kämmerei	 Frau Kunze	 588-33
Kasse	 Frau Göldner	 588-34
Steuern	 Frau Nasser-Müller	 588-37 
Abwasser	 Frau Lässig	 588-43
Ordnungsamt	 Herr Polpitz	 586-12

Öffnungszeiten der Verwaltung

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Großpostwitz:
Dienstag...........................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag.......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag..................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters Herrn Lehmann:
Donnerstag.......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
������������������������������������������������������� sowie nach Terminvereinbarung

Einwohnermelde- und Passamt Großpostwitz:
Donnerstag.......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag..................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Obergurig:
Dienstag...........................9.00 bis 12.00 Uhr & 14.00 bis 18.00 Uhr
..................................................................sowie nach Vereinbarung

Ordnungsamt:
Montag (Obergurig)................................................. 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig).............. 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag (Großpostwitz)...... 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag (Obergurig).................................................. 9.00 - 12.00 Uhr
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